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Die Brille, durch welche ich schaue…

• In Bad Schandau 1968 (Sachsen – DDR) geboren, aufgewachsen in

sehr bürgerlichen und finanziell guten Verhältnissen (akademisch),

zur Schule gegangen, Lehre angefangen und nach 1.Lehrjahr

entlassen, Wehrdienst verweigert mit Strafandrohung 5 Jahre Haft

• 1986 Ausreise aus der DDR

• Lehre in Baden-Würtemberg, Zivi und Fachabi in Köln

• zum Studium nach Jena (dachte aber, ich gehe zurück nach Köln)

• 1994 - 1999 Diplom in Jena – da liefen noch die Skins in Jena rum und

in Jena-Lobeda bist du nicht im Dunkeln unterwegs – wiederholt auf

Demos gegen „Rechte“

• haben schon zu Studienzeiten gegen damaligen „rechten“

Verfassungsschutzpräsident Röwer protestiert

• Freunde in Ost und West



Wahlergebnisse Sachsen

• Die CDU wird mit 31,9 % stärkste Kraft, gefolgt von AfD 30,6 %, BSW 11,8 %, SPD 7,3 % und

Grüne 5,1 %. Mit 75 % ist die Wahlbeteiligung so hoch wie noch nie in Sachsen.

• DIE LINKE verfehlt zwar mit 4,5 % die Fünfprozenthürde, gewinnt aber 2 Direktmandate. Ihr

Zweitstimmenanteil kommt damit doch zum Tragen und sie erhält 6 Sitze im Parlament.

• Auch in Sachsen sind für eine Koalition mind. 3 Parteien nötig, da keine Partei mit der AfD

zusammenarbeiten will.



Wahlergebnisse Thüringen

• Die AfD wird mit 32,8 % stärkste Kraft, gefolgt von CDU 23,6 %, BSW 15,8 %, DIE LINKE 13,1 %

und SPD 6,1 %. Die Wahlbeteiligung lag bei ca. 73 %.

• Das Bündnis Sahra Wagenknecht (BSW) zieht zum ersten Mal in das Landesparlament ein.

Grüne (3,2 %) und FDP (1,1 %) scheitern an der Fünfprozenthürde.

Da alle Parteien eine Zusammenarbeit mit der AfD ausschließen, müssen alle 4 Parteien

koalieren, um eine Mehrheit bilden zu können. Sie brauchen 45 Sitze!



Wahlumfrage Brandenburg 17.09.2024 

• Für die Bildung einer Regierung würde eine solche Stimmenverteilung bedeuten, dass 
keine Partei allein regieren kann, sondern sich nach Koalitionspartnern umschauen 

müsste.

• bisherige Koalition von SPD, CDU und Grünen ist abgewählt

• Ministerpräsident Woidke steht nach eigener Aussage nur zur Verfügung, 
wenn die SPD nach der Landtagswahl auf Platz 1 steht.

https://www.politische-bildung-brandenburg.de/lexikon/regierungsbildung
https://www.politische-bildung-brandenburg.de/lexikon/koalition


Fazit Wahlergebnisse

• In allen 3 Bundesländern wird die Regierungsbildung schwierig: Alle

demokratischen Parteien schließen eine Koalition mit der AfD aus. Ob das

BSW mitregieren oder Oppositionspartei wird, ist noch unklar.

• In Thüringen erreicht die AfD mit 1/3 der Sitze (32) eine sog.

Sperrminorität.



Wie geht es weiter?

In Jena/Thüringen und in der Presse scheint es ruhig zu sein?



Thüringen Landtag (1)

• am 1. Oktober 2024, muss der Landtag in Thüringen zusammentreten.

• In der ersten Sitzung des Landtags könnte es zu politischen Konflikten über die richtigen Abläufe kommen.

• Deshalb ist es sehr wichtig, wer diese erste Sitzung leitet.

• Voraussichtlich wird das der 73-jährige AfD-Abgeordnete Jürgen Treutler machen, denn er ist

• im neuen thüringischen Landtag der älteste Abgeordnete.

• Geschäftsordnung sieht vor, dass als erstes ein neuer Landtagspräsident gewählt wird

• (erst danach steht die Wahl eines Ministerpräsidenten an)

• Vorschlagsrecht für die Wahl des Landtagspräsidenten hat die stärkste Fraktion im Landtag

• Wenn kein Kandidat der AfD die anderen Abgeordneten überzeugt, wie das bei der Wahl der Bundestagsvizepräsidenten

• seit Jahren der Fall ist, stellt sich die Frage, wie es weitergeht (diese Situation ist nicht in der Geschäftsordnung geregelt).

• Ergebnis ist längere Hängepartie oder

• Abweichung von der Geschäftsordnung und eigenen Wahlvorschlag der anderen Parteien

• Was ist, wenn nichts geht?

• Dann kein Ministerpräsident?



Thüringen Landtag (2)

• Alterspräsident kann gleich zur Wahl eines neuen Ministerpräsidenten aufrufen

• Alterspräsident ist mit 73 Jahren AFD-Abgeordneter Hr. Treutler

• Bei dessen Wahl im Landtag ist in den ersten beiden Wahlgängen eine absolute Mehrheit aller 

Abgeordneten nötig, also mindestens 45 Stimmen

• dann nur die meisten Stimmen nötig



Sperminorität

Eine Sperrminorität gibt es bei allen Abstimmungen, bei denen eine Zwei-Drittel-Mehrheit vorgesehen ist:

• Verfassungsänderungen

• Wahl der Verfassungsrichter

• Großteil der Ausschussmitglieder

• Ausschluss der Öffentlichkeit aus den Sitzungen

• Wahl des Präsidenten und Vizepräsident des Landesrechnungshof

• Wahl der 5 Mitglieder des parlamentarischen Kontrollgremiums

• Auflösung des Landtags (wichtig beim Thema Neuwahlen)

Es könnte für Neuwahlen auch die Vertrauensfrage gestellt werden, aber dazu müsste es erst mal einen neuen

Ministerpräsidenten geben.



2. Demografische Entwicklung im Osten

• Bevölkerungsschwund: Zwischen 1990 und 2022 Rückgang der Einwohnerzahl um 15 % auf 12,6

Millionen.

• Altersstruktur:

• 2023 betrug das Durchschnittsalter im Osten 47,3 Jahre, im Westen nur 44,2 Jahre.

• Höherer Anteil an über 65-Jährigen im Osten (27 %) im Vergleich zum Westen (21 %).

• Junge, gut qualifizierte Menschen wandern ab – Folge: stärkere Neigung zu radikalen

Parteien.

• Zukunftssorgen und soziale Isolation:

• Hohe Unzufriedenheit und pessimistische Zukunftsaussichten in schrumpfenden Regionen.

• Es gibt einzelne Städte, da gibt es auf 100 Männer nur ca. 50 Frauen

Populistische Parteien wie die AfD nutzen diese Ängste und Unsicherheiten aus.



3. Wirtschaftliche Lage im Osten (1)

• Löhne:

• Durchschnittlicher Bruttolohn im Osten ca. 37.000 Euro, im Westen ca. 43.000 Euro.

• Trotz wirtschaftlicher Fortschritte bleibt eine Lohnlücke bestehen.

• Wirtschaftskraft:

• Im Jahr 2023 betrug das Bruttoinlandsprodukt in Ostdeutschland 467 Milliarden Euro,

• in Westdeutschland (mit Berlin) belief sich das BIP auf ca. 3.654 Milliarden Euro.

• Forderung nach gleichwertigen Lebensverhältnissen durch gezielte politische Maßnahmen.

Erfolgreiche Entwicklung:

• Trotz wirtschaftlicher Erfolge bleibt das Gefühl der Ungleichheit bestehen, was populistische Parteien

stärkt – alte Geschichten, Wunden durch Erfahrungen Treuhand und die bestehende ungleiche

Besitzverteilung von Land, Immobilien, Vermögen



Wirtschaftliche Lage im Osten (2)

Das ifo-Institut (nicht nur die) befürchtet nach diesem Wahlergebnis eine Verschlechterung der

wirtschaftlichen Lage

• weniger Investitionen in den unterschiedlichen gesellschaftlichen und privat-wirtschaftlichen

Sektoren

• weniger Fachkräftezuzug (junge Menschen)

• mehr Fachkräftewegzug (junge Menschen)



4. Sozialstrukturelle und kulturelle Faktoren

• Rechtsradikales Milieu:

• AfD konnte im Osten ein stabiles, rechtsradikales Milieu etablieren.

• Weniger Anfälligkeit für Kontrolle durch Verfassungsschutz im Vergleich zum

Westen.

• Soziale Verankerung:

• AfD gewann an lokaler Präsenz, insbesondere durch Direktmandate und gezielte

soziale Arbeit.

• Die Partei fungiert als „Kümmerer“ vor Ort, besonders in Regionen mit geringer

Präsenz anderer Parteien.

• Politische Kultur:

• Im Osten konservativer und rechts-offener als im Westen, insbesondere durch

CDU-geführte Regierungen.

• Vermeidung der Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus durch etablierte

Parteien.



5. Auswirkungen einer Sperrminorität der AfD in Thüringen

• Blockadepotenzial:

• Möglichkeit, wichtige Entscheidungen wie die Wahl von

Verfassungsrichtern und Verfassungsänderungen zu blockieren.

• Einfluss auf wichtige politische und gesellschaftliche Bereiche wie

Polizei, Bildung (Schule, Universitäten, andere Bildungseinrichtungen

und Migrationspolitik.

• Gefährdung der Funktionsfähigkeit der Justiz und anderer staatlicher

Institutionen.



6. Auswirkungen auf Vereine und Gesellschaft in Thüringen 

(betrifft auch die anderen 2 Bundesländer)

• Förderung von Bildungsprojekten „für Demoktatie“, „gegen Rechtsextremismus,

Frauenprojekte, Queerprojekte stehen auf dem Spiel

• GBA Thüringen Gabi Ohler: Einladung zu einem Gespräch zur Zukunft der

Frauenhäuser in Thüringen am 2. Oktober in ErfurtErfurt

• Gleichstellung und Vielfalt unter Druck

• Verhärtung von politischen Gruppierungen

• Stärkung rechter Kameradschaften und Gruppierungen

• mehr Abwanderung junger Menschen und Menschen mit Migrationshintergrund

• weniger Zuzug von Menschen aus anderen Bundesländern und anderen Ländern

• mögliches Ausbleiben von Investitionen

• mögliches Ausbleiben von Touristen z.B. Thüringer Wald oder Sächsische Schweiz

• mögliche Verschlechterung von Infrastruktur wegen Fachkräftemangel und wenig

Ehrenamter:innen z.B. Sportvereine, Kulturvereine, Ärzte, Schulen, öffentlicher Nahverkehr,

Gaststätten ect.



6. Fazit

• Die nächsten Wochen und Monate werden nicht einfach

• Es sind nicht nur privat-wirtschaftliche, sondern vor allem demografische

und soziale Gründe, die den Erfolg der AfD im Osten erklären.

• Politik muss sich diesen Zukunftssorgen stellen und gezielt in die Verbesserung

der Lebensverhältnisse investieren, um die Radikalisierungstendenzen zu stoppen.

• Zivilgesellschaft muss „Farbe“ bekennen!

• Initiative „Männer gegen Rechts“ des BFM, SKM und BFKM

unterstützen, verbreiten und mitzeichnen!

Die LAG Jungen-und Männerarbeit Th. e.V. hat Antrag auf eine Fach- und

Koordinierungsstelle für Jungen- und Männerarbeit in Thüringen gestellt.



Quellen:

• https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/landtagswahl/endergebnis-amtlich-zahlen-100.html

• https://www.tagesschau.de/wahl/archiv/2024-09-01-LT-DE-TH/

• https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/thueringen-landtagswahl-100.html

• https://www.uni-erfurt.de/forschung/aktuelles/forschungsblog-wortmelder/welche-auswirkungen-hat

• -die-landtagswahl-in-thueringen-auf-die-bundespolitik

• https://www.ifo.de/fakten/2024-09-16/landtagswahlen-sachsen-und-thueringen-oekonomenpanel

• https://www.politische-bildung-brandenburg.de/themen/wahlprognosen-zur-landtagswahl-brandenburg-2024

Hör- und Leseempfehlung:

• https://www.ardaudiothek.de/episode/die-justizreporter-innen/nach-der-thueringen-wahl-fallstricke-fuer-den-

neuen-landtag/swr/13695737/

• Soziologe Steffen Mau in „Jung&Naiv“ https://www.youtube.com/watch?v=7p71-hOFSD8&t=6117s

• Historiker Iko-Sdascha Kowalczuk

https://www.youtube.com/watch?v=31HIWWGoP1I&list=PLuQE_zb4awhUSl8pBoLZVLYDBHpBPTiR4&index=5

• https://www.gwi-boell.de/de/2024/08/30/gleichstellung-und-vielfalt-unter-druck

https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/landtagswahl/endergebnis-amtlich-zahlen-100.html
https://www.tagesschau.de/wahl/archiv/2024-09-01-LT-DE-TH/
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/thueringen-landtagswahl-100.html
https://www.uni-erfurt.de/forschung/aktuelles/forschungsblog-wortmelder/welche-auswirkungen-hat-die-landtagswahl-in-thueringen-auf-die-bundespolitik
https://www.uni-erfurt.de/forschung/aktuelles/forschungsblog-wortmelder/welche-auswirkungen-hat-die-landtagswahl-in-thueringen-auf-die-bundespolitik
https://www.ifo.de/fakten/2024-09-16/landtagswahlen-sachsen-und-thueringen-oekonomenpanel
https://www.ardaudiothek.de/episode/die-justizreporter-innen/nach-der-thueringen-wahl-fallstricke-fuer-den-neuen-landtag/swr/13695737/
https://www.ardaudiothek.de/episode/die-justizreporter-innen/nach-der-thueringen-wahl-fallstricke-fuer-den-neuen-landtag/swr/13695737/
https://www.youtube.com/watch?v=7p71-hOFSD8&t=6117s
https://www.youtube.com/watch?v=31HIWWGoP1I&list=PLuQE_zb4awhUSl8pBoLZVLYDBHpBPTiR4&index=5


Danke für Eure Aufmerksamkeit!
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